
Der Film besteht aus 25 Dias.
Jedes Dia zeigt einen hervorgehobenen
Buchstaben. In der Reihenfolge
der Dias entstehen das Wort Dada und
Futurismo. Über die Buchstaben
schichten sich Zitate aus den
Manifesten der Dadaisten und
Futuristen . Manchmal überlagern sich
die Zitate bis zur Unlesbarkeit wie eine
von der Zeit verwitterte Wand.
Die DiaSequenz dauert 15 Minuten.





Eine Welt brach zusamme
Ich bin Dynamit.Die Welt bricht in zwei Te

Es gibt eine Zeit vor mir.
Und eine Zeit nach mir.

Die Künstler
dieser Zeit
sind nach innen
gerichtet.
Ihr Leben
ist ein Kampf
mit dem Irrsinn.
Sie sind zerrissen,
zerstückt, zerhackt,
falls es ihnen
nicht glückt,
für einen Moment
in ihrem Werk
das Gleichgewicht,
die Balance,
die Notwendigkeit
und Harmonie
zu finden.

Gott ist tot.



Sie schaffen Bilder,

die keine Naturnachahmung mehr sind,

sondern eine Vermehrung der Natur um neue,

bisher unbekannte Erscheinungsformen

und Geheimnisse. 

Bakunin
Krapotkin

Z e i t

P e r s ö n l i c h k e i t

K u n s t p r i n z i p



TurbinenKesselhäuserEisenhämmer

E l e k t r i z i t ä t

Kraftfeld



RevoluEs gibt keine Pfeiler und Stützen,

keine Fundamente mehr, die nicht zersprengt

Freiheit, das ist Menschwerdung des Geistes und Geistwerdung des Menschen
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Die Kunst betrübt niemanden,
und wer es versteht,

sich dafür zu interessieren,
wird Zärtlichkeit erhalten und gute Gelegenheit,
das Land mit seiner Unterhaltung zu beleben.

Kunst ist Privatsache,
der Kün stler betreibt sie für sich;

ein verständliches Werk ist Journalistensache,
und weil ich in diesem Augenblick daran Gefallen finde,

dieses Ungetüm mit Ölfarben zu vermischen:
eine Papiertube,

die wie gedrücktes Metall aussieht und automatisch Haß,
Feigheit, Gemeinheit vergießt.

Abschaffung
Abschaffung
Abschaffung
Abschaffung
Abschaffung
Abschaffung
Abschaffung
Abschaffung

Abschaffung der Logik, Tanz aller Impotenten der Schöpf

Abschaffung jeder gesellschaftlichen Rangordnung und

Abschaffung des Gedächtnisses

Abschaffung der Archäologie

Abschaffung der Propheten

Abschaffung des Künftigen

absoluter, unbestreitbarer Glaube an jeden Gott

jeder Gegenstand, alle Gegenstände, Gefühle



Ein Dadaist ist ein Mensch,
der das Leben in allen
seinen unübersehbaren
Gestalten liebt
und der weiß und sagt:
Nicht allein hier,
sondern auch da, da, da
ist das Leben!

Während Herr Schulze
liest, fährt der Balkan--
zug über die Brücke
bei Nisch, ein Schwein
jammert im Keller
des Schlächters
Nuttke

Der Dadaismus fordert

• die Einführung der Progressiven Arbeits losigkeit durch umfassende

Mechanisierung jeder Tät igkeit . Nur durch die Arbeits losigkeit gewinnt

der Einzelne die Mögl ichkeit , über die Wahrheit des Lebens sich zu

vergewissern und endl ich an das Er leben zu gewöhnen.

Aber das Leben, dieser Katarakt aus Unsicherheit und Zusammenbruch,

hat diese Gesel lschaft heute endl ich ausgespien, es hi l f t ihr nichts

mehr, daß sie sich den Horizonz mit Sicherungen umstel l t –

die Masse maschiert .

Da 1919|138/61



Cézanne ist ein chewing-gum. Der 
Grunewald verdaut van Gogh gelbes 
Gebiß. Van Gogh roch aus dem Mund 
und ist tot. Incasso cassa picasso. 
Citoyen pablo picasso verteilt sein 
abgeschlossenes œuvre an die Witwen 
Madrids. Nunmehr sind die Witwen in 
der Lage, einen Kursus in schwedischer 
Massage zu nehmen, um da … 
picasso Umdada? Idionopolis brennt. 
Niemals brennt Idionopolis. Einstein 
ist eine Zigarre und schneidet sich ab. 
Eljen Karolyi! Nieder Idionopolis! 
Nieder die idionome Kunst, kr krr krrr 
rasierter …… un-, -wollen wir manet 
ausstopfen, wollen, wollen. Die Malerei 
ist wert keinen Hasenkopf. Dada = 7/8 
Hasenkopf. Franz Marc ist der Begründer 
des cul de Berlin und wird von Damen 
vor dem Schoße getragen. Verhindern, 
Hintern. Lest die Manifeste Dada 
0,000001 dada = chemisch rein. Hoch 
die iadede! caracho! cocha bamba !!!

Dada wird durch einen
einzigen Handgriff ein-
geschaltet und verstärk
die Morsezeichen zur 
Tonstärke explodieren
HandgranatenDada
Dada

a





E x p l o s i o n s m o t o r e n

einphasiger
Wechselstrom

11000 V

Achtung!
T r a n s f o r m a t o r e n

D r a h t l e i t u n g  n i c h t  b e r ü h r e n  !



Die ganze Kunstgeschichte

der Menschheit, die nach

bescheidenen Schätzungen

einige Jahrtausende dauert,

basiert auf der Entscheidung

von Menschen über andere

Menschen, was in den materi-

ellen Lebensbedingungen

tiefe Wurzeln hat.

Die Welt ist baund zwar um sobanaler, je mehr sie sich betut.Jedermann seineigener Dadaist

Milieu Welt Kunst 
Chaos

Ich fordere Einheitlichkeit in der Raumgestaltung

Ich fordere Einheitlichkeit in der Zeitformung.

Ich fordere sofortige Beseitigung aller Übelstände. 

Dada ist wie Eure Hoffnungen: nichts

wie Euer Paradies: nichts.

wie Eure Idole: nichts.

wie Eure politischen Führer: nichts.

wie Eure Helden: nichts.

wie Eure Künstler: nichts.

wie Eure Religionen: nichts.

Pfeift, schreit,
zerschöagt mir
die Fresse –
und was bleibt
dann? Ich werde
Euch immer sag
daß Ihr blöde
Hammel seid, 
Euch unsere
Bilder für einige
Franken ver-
kaufen.

Dada

Dada



pup pup pup machen die elektrischen
gewitter und vom astrolabium
springt die glasur das feuermän
lein am kleinen feuerpult rollt
seinen nasenwürfel und zeigt
frühlingsverheißend bald ein
bald zehn augen mächtige
Eislandschaften hängen wie
riesige silberne quasten in
den dunkelgrünen himmel.
minutenmispelminavonbarn
helm bitzbarvonmannheim

D e r  K ü n s t l e r  i s t  e i n  A r b e i t e r ,  u n d  e r  w i r d  w i e  a n d e r e

a u s g e b e u t e t .  T r o t z d e m  i s t  e r  k e i n  p r o l e t a r i e r ,  d e n n

s e i n e  F r e u d e n  u n d  L e i d e n ,  s e i n e  N i e d e r l a g e n  u n d

E r f o l g e  s i n d  n i c h t  s o  w i e  b e i m  P r o l e t a r i e r  d i e -

j e n i g e n  s e i n e r  K a m e r a d e n .  E r  h a t  k e i n e  K a m e r a d e n ,

s o n d e r n  R i v a l e n  u n d  K o n k u r e n t e n ;  s e i n e  E x i s t e n z

i s t  b ü r g e r l i c c h .

D i e  a n a r c h i s c h e n  N e i g u n g e n  d e s  K ü n s t l e r s

m a c h e n  e s  v i e l e n  u n t e r  i h n e n  l e i c h t e r  a l s

a n d e r e n  E x i s t e n z e n ,  d i e  I d e o l o g i e  d e s  B ü r g e r -

t u m s  a b z u l e g e n  u n d  s i c h ,  v o n  d e r  P h a n t a s i e

Die Kunst soll nur mit ihren eigenen
Mitteln die schöpferischen Kräfte im
Menschen wachrufen, ihr Ziel ist der
reife Mensch.
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Der dada vermehrt alle
 im hundertsten und 

tausendsten Glied. 
Tao und brama sind dada.

dada schafft Kinder und Enkel. dada ist
fruchtbar und mehret euch. nur dada ist der 

Erlöser von Not und Trübsal.
Legen Sie Ihr Geld in dada an!

Das Weltbewußtsein hat keinen Gott nötig.
Wo anders sollen wir sein als im Himmel?

Nennen Sie mir ein größeres Wunder als das
Dasein der Welt und des Menschen.

dadameter



FUTURISMO
F U T U R I S M O



Wir wollen die
Liebe zur Gefahr
besingen, die
Vertrautheit
mit Energie und
Verwegenheit.

Mut, Kühnheit
und Auflehnung

werden die Wesens
elemente unserer

Dichtung sein.

Marinetti

1909Manifest





Krieg
Wir wollen den

verherrlichen
die einzige Hygiene der Welt

den Militarismus
den Patriotismus

die Vernichtungstat der Anarchisten

u n d  d i e  V e r a c h t u n g  d e s  W e i b e s .

Krieg
die schönen Ideen, für die man stirbt,



Wir werden die großen Menschenmengen besingen
die die Arbeit, das Vergnügen oder der Aufruhr er
regt; besingen werden wir die vielfarbige, viel-
stimmige Flut der Revolutionen in den modernen
Hauptstädten; besingen werden wir die nächtliche
vibrierende Glut der Arsenale und Werften, die von
grellen elektrischen Monden erleuchtet werden;
die gefräßigen Bahnhöfe, die rauchende Schlangen
verzehren; die Fabriken; die mit ihren sich hoch-
windenden Rauchfäden an den Wolken hängen;
die Brücken, die wie gigantische Athleten Flüsse
überspannen, die in der Sonne wie Messer auf-

Patina
Übermalungen
Bewegung

Rhythmusreine Form

Idee



s i n d  g e s t e r n  g e s t o r b e n .

W i r  l e b e n  b e r e i t s  i m

A b s o l u t e n ,

d e n n  w i r  h a b e n  s c h o n

d i e  e w i g e ,

a l l g e g e n w ä r t i g e

G e s c h w i n d i g k e i t

e r s c h a f f e n .

Zeit und Raum
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M a r i n e t t i





1. den Kult der Vergangenheit, die Besessenheit

für das Alte, die Pedanterie und den akademischen 

Formalismus zerstören 2. zutiefst jede Form der

Nachahmung verachten 3. jede Form von Originali

tät, sei sie auch noch so verwegen oder heftig,

preisen 4. Mut und Stolz aus dem billigen Vorwurf

der Verrücktheit schöpfen, mit dem man die Neuer

geißelt und knebelt 5. die Kunstkritiker als unnötig

oder schädlich betrachten 6. uns gegen die Tyrannei

der Worte: Harmonie und guter Geschmack empöre

da man mit so elastischen Ausdrücken leicht das

Werk eines Rembrandt und eines Goya verreißenunserer Kunst

W i r  w o l l e n u n e r b i t t l i c h  g e g e n  d e n  f a n a t i s c h

u n v e r a n t w o r t l i c h e n  u n d  s n o b i s t i s c h e n  K u l t

d e r  V e r g a n g e n h e i t  k ä m p f e n ,  d e r  s i c h  a u s

d e r  u n h e i l v o l l e n E x i s t e n z  d e r  M u s e e n  n ä h r t .

W i r  l e h n e n  u n s  g e g e n  d i e  b l i n d e  B e w u n d e r

a l t e r  B i l d e r ,  a l t e r  S t a t u e n  u n d  a l l e r  a l t e n

G e g e n s t ä n d e  a u f  u n d  g e g e n  d i e  B e g e i s t e r u

f ü r  a l l e s ,  w a s  w u r m s t i c h i g ,  s c h m u t z i g  u n d

v o n  d e r  z e i t  z e r f r e s s e n  i s t ;  u n d  w i r  h a l t e n

d i e  ü b l i c h e  V e r a c h t u n g  f ü r  a l l e s ,  w a s  j u n gDas berauschende Ziel
FortschrittLinienKraft

Rhythmus
s imul tan



Außerhalb der Atmosphäre, in der wir leben, ist nur Finsterni
Wir Futuristen steigen zu den höchsten und leuchtendsten
Gipfel auf, und wir rufen uns als die Herren des Lichtes aus,
denn wir trinken schon aus den Quellwassern der Sonne.

Denn Kunst kann nur
Heftigkeit, Grausamkeit 
und Ungerechtigkeit sein

Propeller
Schienen

F a b r i k e n

Lokomotive
D a m p f e r

w e r f t



Aus den Versenkungen steigen
die jungen Hunde und schrein…

                                                                                                                                                            Richard Huelsenbeck


